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Allgemeines 
Mit dem PC-Programm eGQS Hof-Check können Sie das Eigenkontroll- und Dokumentations-
system GQS Hof-Check auch ohne Internetanschluss (offline) nutzen, individuelle Checklisten 
über rechtliche und privatwirtschaftliche Anforderungen generieren lassen und direkt am PC 
bearbeiten. Mit Hilfe der anzuklickenden Merkblätter in der Checkliste können Sie sich über 
einzelne Kriterien weitergehend informieren. 

 
 

Hintergründe zu GQS Hof-Check 

GQS Hof-Check ist eine effektive Arbeitshilfe zur Eigenkontrolle und Dokumentation für den ge-
samten landwirtschaftlichen Betrieb. Inhaltlich deckt GQS Hof-Check sowohl die Bestimmungen 
des landwirtschaftlichen Fachrechts (z.B. Düngeverordnung, Tierschutz, Arzneimittelanwen-
dung) und der Konditionalitäten, als auch die Anforderungen wichtiger produktbezogener Qua-
litätssicherungssysteme (z.B. QS, QM) ab. Die Eigenkontrolle für diese Qualitätssicherungssys-
teme kann deshalb mit GQS Hof-Check „in einem Aufwasch“ durchgeführt werden.  

 
 

Kurzbeschreibung 

eGQS Hof-Check ermöglicht dem Einzelnutzer das Abspeichern von bearbeiteten Checklisten. 
Dadurch können die Checklisten mehrmals bearbeitet werden. Die Speicherfunktion hat außer-
dem den Vorteil, dass nicht jedes Jahr eine vollständige Checkliste zu bearbeiten ist, sondern 
ggf. die Checklisten des Vorjahres als Vorlage für neue Eigenkontrollen verwendet werden kön-
nen. Zahlreiche Kriterien, die sich nicht ändern (z.B. Stallmaße in der Tierhaltung), müssen nur 
bei der erstmaligen Generierung überprüft werden. 
Dem Berater ermöglicht eGQS Hof-Check die Anlage von Musterbetrieben (z.B. Betriebszweig 
Mastschweinehaltung) zur effizienten Bearbeitung einer größeren Betriebsanzahl sowie den 
Ausdruck verkürzter Checklisten aus Konditionalität und Fachrecht.  
 
Nach der Bearbeitung am PC können die ausgefüllten Checklisten auch ausgedruckt, evtl. 
handschriftlich ergänzt und in einem Ordner abgelegt werden. 

 
 

Ersetzen bzw. Aktualisierung einer Vorgängerversion 
(Version 2024 oder älter) 

Die Version 2025/26 wird wie in der Bedienungsanleitung beschrieben installiert. Ältere Pro-
grammversionen werden nicht automatisch gelöscht. 

 

Inhaltliche Änderungen gegenüber dem Vorjahr 

Inhaltliche Änderungen (geänderte Anforderungen oder neue Anforderungen) in den 
Checklisten gegenüber zum Vorjahr sind bei der Bearbeitung der Checklisten grau hinterlegt. 
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Lizenzbestimmungen 
Bei den folgenden Bestimmungen handelt es sich um einen rechtsverbindlichen Vertrag über 
die Nutzung der Software „GQS Hof-Check - Gesamtbetriebliche Qualitäts-Sicherung für land-
wirtschaftliche Unternehmen“ (im Folgenden „Software“) zwischen Ihnen als Lizenznehmer und 
der Landesanstalt für Landwirtschaft, Ernährung und Ländlichen Raum (LEL) in Schwäbisch 
Gmünd als Lizenzgeber. Die Software umfasst das Computerprogramm sowie das Benutzer-
handbuch, das auf einem Datenträger zur Verfügung gestellt wird. Die Software umfasst auch 
sämtliche Updates und Ergänzungen zur ursprünglich vom Lizenzgeber gelieferten Software.  

§ 1  Anwendung dieser Bestimmungen 

Mit dem Öffnen der Schutzhülle oder dem Installieren der Software erklären Sie Ihr Einverständ-
nis mit diesen Bestimmungen, die damit Vertragsbestandteil werden. Sollten Sie sich mit den 
nachfolgenden Bestimmungen nicht einverstanden erklären, sind Sie nicht berechtigt, die Soft-
ware zu installieren oder zu verwenden. Sie haben jedoch die Möglichkeit die Software gegen 
Erstattung des Kaufpreises zurückzugeben.  

 

§ 2 Lieferung und Leistungsumfang 

(1) Der Lizenzgeber stellt dem Lizenznehmer die Software zur Verfügung.  

(2) Die Installation der Software auf die Systemumgebung des Lizenznehmers nimmt der Li-
zenznehmer selbst vor. 

(3) Der Lizenzgeber überlässt die Software auf der Grundlage dieses Vertrages. Vertragsbe-
dingungen des Lizenznehmers gelten nicht, auch wenn der Lizenzgeber diesen nicht aus-
drücklich widerspricht. 

 

§ 3  Urheber- und Nutzungsrechte 

(1) Die vom Lizenzgeber gelieferte Software (Programm und Benutzerhandbuch) ist urheber-
rechtlich geschützt. Soweit im Folgenden nicht abweichend geregelt, stehen alle Rechte 
an der Software sowie an sonstigen im Rahmen der Vertragsanbahnung und -durchfüh-
rung dem Lizenznehmer überlassenen Unterlagen im Verhältnis der Vertragspartner aus-
schließlich dem Lizenzgeber zu.  

(2) Der Lizenzgeber räumt dem Lizenznehmer ein nicht ausschließliches, nicht übertragbares, 
zeitlich und räumlich unbeschränktes Recht ein, die Software in seinem Betrieb für Zwecke 
seiner Betriebsführung nach Maßgabe dieses Vertrags zu nutzen. 

(3) Alle anderen Nutzungen, insbesondere die öffentliche Wiedergabe und Zugänglichma-
chung, die Verbreitung (online und offline), die Bearbeitung, die Übersetzung, das Arran-
gement und andere Umarbeitungen, die Vermietung und der Verleih sowie die sonstige 
Verwertung der Software und der in § 3 (1) genannten Inhalte sind (mit Ausnahme der in 
§§ 69d Abs. 2 und 3, 69e Urheberrechtsgesetz (UrhG) geregelten Handlungen) untersagt. 

(4) Ohne schriftliche Genehmigung des Lizenzgebers dürfen der Datenträger und deren Inhalt 
nicht kopiert bzw. reproduziert werden. Der Lizenznehmer ist jedoch berechtigt, eine Si-
cherungskopie des Datenträgers bzw. der Software zu erstellen. Das Benutzerhandbuch 
darf nur für betriebsinterne Zwecke des Lizenznehmers kopiert werden. 

(5) Mit dem Erwerb der Software erwirbt der Lizenznehmer das Eigentum an dem körperlichen 
Datenträger, auf dem die Software aufgezeichnet ist. Der Lizenznehmer erwirbt kein Ei-
gentum an der Software selbst oder den sonstigen unter § 3 (1) genannten Inhalten. 

(6) Der Lizenznehmer stellt sicher, dass jeder, der die Software verwendet, sich an diese ver-
traglichen Bestimmungen hält und die Software nicht zu vertragsfremden Zwecken be-
nutzt.  

(7) Auf die Bestimmungen des Urheberrechtsgesetzes wird ergänzend verwiesen. 
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§ 4  Vertragsdauer und Kündigung/ Widerruf 

Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Der Lizenzgeber kann die Nutzungsrechte 
aus wichtigem Grund kündigen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn der Li-
zenznehmer mit einem erheblichen Teil der Vergütung in Zahlungsverzug gerät oder die Nut-
zungsbedingungen nicht einhält und dies auch auf schriftliche Abmahnung mit Kündigungsan-
drohung durch den Lizenzgeber nicht sofort unterlässt. Bei Kündigung der Nutzungsrechte hat 
der Lizenznehmer den Original-Datenträger und vorhandene Kopien mit sämtlichen Originalin-
halten herauszugeben und gespeicherte Programme zu löschen. Auf Anforderung des Lizenz-
gebers wird er die Herausgabe und Löschung schriftlich versichern. 

 

§ 5  Gewährleistung und Haftung  

(1) Der Lizenzgeber übernimmt keine Gewähr für solche Funktionsbeeinträchtigungen, die 
aus der vom Lizenznehmer zur Verfügung gestellten Hardware- und Software-Umgebung, 
Fehlbedienung, externen schadhaften Daten, Störungen von Rechnernetzen oder sonsti-
gen aus dem Risikobereich des Lizenznehmers stammenden Gründen resultieren. 

(2) Die Haftung des Lizenzgebers für Schäden, die aus der Benutzung der Software entste-
hen, sowie für weitergehende mittelbare oder unmittelbare Schäden, gleich aus welchem 
Rechtsgrund, ist ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden ist auf die Verletzung einer 
wesentlichen Vertragspflicht oder auf eine vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverlet-
zung des Lizenzgebers oder eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des Li-
zenzgebers zurückzuführen. 

(3) Der Haftungsausschluss gilt nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Kör-
pers oder der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung 
des Lizenzgebers oder eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des Lizenz-
gebers beruhen.  

 

§ 6  Schlussbestimmungen 

(1) Alle Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zur Wirksamkeit der Schrift-
form. Die Schriftformabrede kann nur schriftlich aufgehoben werden. Mündliche Nebenab-
reden sind nicht vereinbart. 

(2) Die Rechtsbeziehungen zwischen Lizenzgeber und Lizenznehmer unterliegen ausschließ-
lich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 
diesem Vertrag ist, soweit dies nach Maßgabe des § 38 ZPO wirksam vereinbart werden 
kann, Stuttgart. 

(3) Sollte eine Bestimmung dieses Vertrags ganz oder teilweise unwirksam sein, so wird hier-
durch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die Vertragspartner wer-
den in einem solchen Fall die unwirksamen Bestimmungen durch solche wirksamen Best-
immungen ersetzen, die sie bei sachgerechter Abwägung der beiderseitigen Interessen 
gewählt hätten, wenn ihnen die Unwirksamkeit der Bestimmungen bewusst gewesen 
wäre.  
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Einstieg in eGQS Hof-Check 

Systemvoraussetzungen 

Unterstützte Betriebssysteme: Windows 10 aufwärts 

RAM:  mind. 8 GByte 

Festplattenspeicher: mind. 1,2 GByte frei 

Bildschirmauflösung:  1920 x 1080 Pixel oder höher 

 

Installation des Programms 

Bitte legen Sie den eGQS Hof-Check Datenträger in Ihren Computer ein. Die Installation läuft 
automatisch ab. Es werden zunächst mehrere Unteranwendungen installiert. Bitte bestätigen 
Sie die entsprechenden Fragen bzw. Hinweise des Installationsprogramms.  

Start der Installation 

Für den Fall, dass bei Ihnen die Installation nicht automatisch ablaufen sollte, starten Sie diese 
über einen Doppelklick auf die Datei „GQSSetup“, die Sie im Disk-Laufwerk im Ordner „Anwen-
dung“ finden. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Desktopverknüpfung 

Nach erfolgreicher Installation erscheint auf Ihrer Bildschirmoberfläche (Desktop) 
folgendes Verknüpfungssymbol. Mit einem Doppelklick auf das Symbol starten Sie 
das Programm.   
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Arbeiten mit eGQS Hof-Check 
Programmstart 

Bitte öffnen Sie über die Menüleiste einen bestehenden Betrieb oder legen Sie einen Betrieb 
neu an.  

 

Reiter Start 

 

 

Erstellen eines Betriebes und im weiteren Ver-
lauf Bearbeitung der betriebsindividuellen 
Checklisten. 
 

 
Aufruf eines Betriebes über die gespeicherte Be-
triebsdatei. Die Bearbeitungsmöglichkeiten ent-
sprechen denen des Buttons „Neuer Betrieb“. 
 

 
 

Schnellzugriff auf den zuetzt verwendeten 
Betrieb. 

 
Wiedereröffnen eines gespeicherten Betriebes 
aus Vorgängerversionen. 
 

 
Über diesen Button können Sie die Anwendung                 
eGQS Hof-Check beenden. 

 

Neuer Betrieb  

Betrieb öffnen 

Zuletzt verwendet 

Vorjahresbetrieb importieren 

Hofcheck Beenden 
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Reiter „Info“ 
In diesem Menü finden Sie die hinterlegten Lizenzbestimmungen, das Impressum und die 
Bedienungsanleitung. Des Weiteren können Sie, bei einigen Versionen, den GQS Hof-
Check Kalender aufrufen, der die wichtigsten landwirtschaftlichen Termine enthält.  
Neu: Zusätzlich gibt es ab diesem Jahr eine Übersicht, in der alle inhaltlichen und techni-
schen Änderungen im Programm aufgeführt sind. 

Erstellen der betriebsindividuellen Version 

Neuer Betrieb anlegen 

Öffnet die Seite zur Eingabe der Betriebsdaten. 
Auch „Vorauswahl Betrieb“ genannt.  

Mit Hilfe dieser werden dann die betriebsindivi-
duellen Checklisten und Vordrucke bzw. Merk-
blätter erstellt.  

Hier geben Sie die Vorgaben zur Erstellung Ihrer 
betriebsindividuellen Version ein: 

Neu: ab 2025/26 gibt es für die Bereiche 
„Wirtschaftsweise“, „Schweinehaltung“ und 
das Qualitätssicherungssystem „QM Milch“ 
einen so genannten Radiobutton. Mit die-
sem kann zukünftig nur noch eine Option  
angewählt werden.  
Bei QM-Milch muss ab sofort nur noch eine 
der vier Anforderungen angewählt werden.  
Wird eine höherwertige Anforderung (z.B. 
QM+++) angewählt, sind im Hintergrund die 
Inhalte anderen QM-Anforderungen mit an-
gewählt und erscheinen im Programm.  

1. Betriebsname (Pflichtfeld):  
Geben Sie Ihren Betriebsnamen ein. Der Betriebsname erscheint später immer in der Kopf-
zeile des Programms. So kann schnell erkannt werden, welche Betriebsdatei gerade geöffnet 
ist. 

2. Wirtschaftsweise:  
Hier kann gewählt werden, ob der Betrieb konventionell oder ökologisch bewirtschaftet wird. 

3. Betrieb: 
Hier kann gewählt werden, welche Stoffe auf dem Betrieb gelagert werden sowie, ob eine Bio-
gasanlage, eine Mobile Tankanlage oder eine Eigenverbrauchstankstelle auf dem Betrieb vor-
handen ist.  
Neu: ab 2025 gibt es den zusätzlichen Auswahlpunkt „ganzjährig sozialversicherungspflichtige 
Arbeitskräfte - ausgenommen Saisonarbeitskräfte und geringfügig Angestellte“ (die Inhalte 
hierzu entsprechen den Anforderungen zur „sozialen Konditionalität“) 

4. Pflanzenbau/Tierhaltung: 
Auswahl der für den Betrieb bzw. die Beratung relevanten Produktionszweige und -richtungen. 
Um entsprechende Häkchen im Auswahlbereich „Pflanzenbau“ und/oder „Tierhaltung“ setzen 
zu können, müssen zuerst die Häkchen „Pflanzenbau allgemein“ und/oder „Tierhaltung allge-
mein“ angewählt werden. 
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5. Tierhaltungskennzeichnungsgesetz  
TierHaltKennzG kann nur ausgewählt werden, wenn unter „Tierhaltung“ bei „Schweinehaltung“ 
bereits ein Häkchen gesetzt wurde.  

6. Qualitätssicherungssysteme  
Qualitätssicherungssysteme können erst ausgewählt werden, wenn unter „Tierhaltung“ bei 
mind. einer Tierart oder bei „Pflanzenbau“ bereits Häkchen gesetzt wurden. 

7. Öko-Regelungen  
Auswahl der Teilmaßnahme/n der Öko-Regelungen (ÖR). 

8. Agrarumweltprogramme  
Auswahl der Teilmaßnahme/n an landesspezifischen Agrarumweltprogrammen. Dabei handelt 
es sich je nach Bundesland um FAKT, HALM, AUM, AUKM, AUK oder KULAP. 

9. Ökologische Anbauverbände  
Auswahl des Verbandes/Siegels, nach dessen Richtlinie Sie ihren Betrieb bewirtschaften.  
Einzelne Verbände/Siegel können erst ausgewählt werden, wenn am Anfang unter „Wirt-
schaftsweise“ ein Häkchen bei „ökologisch“ gesetzt wurde. 

10. Arbeitssicherheit- und Gesundheitsschutz  
Auswahl erzeugt auf ihre angegebenen Betriebsparameter hin angepasste spezifische Check-
listen. 

11. Notfallcheck  
Auswahl erzeugt eine zusätzliche Checkliste mit Eigenkontrollabfragen, mit denen Sie sich auf 
eine Notsituation im Betrieb und/oder in der Familie vorbereiten können.  

 
Ist die Auswahl abgeschlossen drücken Sie den Button „Speichern und weiter“. Jetzt wird der 
eingegebene Betrieb zunächst gespeichert. Im Anschluss gelangen Sie direkt zur „Checkliste“. 
 
Hinweis: 
Sobald mindestens ein Betrieb in der Version erstellt wurde, öffnet das Programm automatisch beim 
Start den zuletzt bearbeiteten Betrieb an der Stelle der Checklisten, die zuletzt gespeichert wurde. 
Um einen anderen Betrieb zu öffnen bzw. neu anzulegen, klicken Sie bitte auf „Start“ – „Betrieb 
öffnen“ bzw. „Neuer Betrieb“. 
 

Vorjahresbetrieb importieren 

Unter Start kann mit der Funktion „Vorjahresbetrieb importieren“ die Betriebsdatei aus Vor-
gängerversionen in das aktuelle Programm eingelesen werden. So müssen Checklisten 
nicht erneut ausgefüllt oder Daten eingegeben werden.  

Vorjahresantworten im Block bestätigen 
 
Damit beim Import von Vorjahresinformationen nicht erneut alle Kriterien abgehakt werden 
müssen, können die Antworten zur Vereinfachung im Block bestätigt werden. 
Dies bedeutet, dass Kriterien, die identisch zum Vorjahr beantwortet werden sollen (mit „Ja“, 
„Nein“ oder „entfällt“), zur Zeitersparnis blockweise abgearbeitet werden können.  

Speichern und weiter 

! nicht in allen Versionen enthalten 

! nicht in allen Versionen enthalten 
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Ein neuer „Block“ beginnt jeweils bei einer Überschrift der dritten Ebene (1.1, 1.2, 1.3 usw.). 
Über einen Rechtsklick in der entsprechenden Überschriftenzeile öffnet sich das Fenster: „Alle 
Vorjahresantworten bestätigen“. 
Nach dem Klick auf dieses Fenster, muss noch die Abfrage „Wollen Sie wirklich alle Antworten 
des Vorjahres bestätigen?“ beantwortet werden. 

 
 
Danach erscheinen anstatt den ausgefüllten Feldern (=Vorjahresantworten), Kreuze: 
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Übersicht Menüleiste 

 

 

 
 

Hier sind nach Öffnen eines Betriebes weitere Funktionen 
vorhanden:  

 Vorauswahl ändern: Es können ausgewählten 
Produktionsrichtungen und rechtlichen bzw. 
privatwirtschaftlichen Vorgaben in der Vorauswahl 
geändert werden. 

 Speichern unter: Die Betriebsdatei kann so an einem 
neuem Dateiort unter neuem Namen gespeichert 
werden. 

 Betrieb schließen: Betrieb kann geschlossen werden. 
 

 

 

Haben Sie Änderungen im eGQS Hof-Check vorgenommen, 
speichern Sie die bearbeitete Datei durch einen Klick auf 
das Diskettensymbol in der Menüleiste. 

 

 
 

Unter diesem Punkt kann die funktional erweiterte „Beratungsversion“ freigeschaltet werden. 
Dafür ist ein gesonderter Freischaltcode erforderlich. 

 

Siehe nächstes Kapitel der Anleitung 

 

Anzeige einer Übersicht aller bearbeit- und ausdruckbaren Vordrucke und Merkblätter sowie 
anwählbare Links 

  

Anzeige einer alphabetischen Übersicht aller betrieblichen Rechtsgrundlagen 

  

Ausdruck des Notfallchecks. Hinweis: Dieser Button ist nur sichtbar, wenn Sie in der Vorauswahl 
den Notfallcheck ausgewählt haben. 

 

Ausdruck der bearbeiteten Checklisten, Gesamtliste usw. Es besteht auch die Möglichkeit, ein 
pdf-Dokument zu generieren und auf dem PC abzuspeichern. Weitere Informationen befinden 
sich weiter unten. 

  

Start 

Diskettenlogo 

Rechtsgrundlagen 

Notfallcheck 

Drucken 

Vordrucke & Merkblätter 

Checklisten 

! nicht in allen Versionen enthalten 

! nicht in allen Versionen enthalten 

Extras ! nicht in allen Versionen enthalten 
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Bearbeiten der Checkliste 

 

Das PC-Programm generiert die betriebsindividuellen Checklisten zur PC-Bearbeitung. Es öff-
net sich ein Fenster mit den Bereichen Filter, Checklistenbaum und Übersicht Checklisten-In-
halte. 

 

 

Filtermöglichkeiten 

Stichwortsuche, Filterung nach Schnittstellen, 
Bearbeitungsstand und Sortierungen.  

Neu: Ab der Version 2025/26 werden alle Fil-
termöglichkeiten in einem extra Dialog ange-
boten.  

Um eine Filterung vorzunehmen, klickt man auf die Schaltfläche „Filter bearbeiten“ unter der 
Menüleiste links oben im Programmfenster.  

Danach öffnet sich ein Fenster mit den vier verschie-
denen Filtermöglichkeiten. 

Die verschiedenen Filter lassen sich auch miteinander 
kombinieren. 

Um die Filterung zu aktivieren, wird nach Auswahl der 
gewünschten Punkte auf „Filter anwenden“ geklickt. 
Danach werden in den Checklisten die Ergebnisse der 
Auswahl angezeigt. 

 
Welche Filter ausgewählt wurden, wird zusätzlich über 
der Checklistenübersicht grün hinterlegt angezeigt. 

 

Checklisten 
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Wenn die Ergebnisse noch nicht passen, kann über die Schaltfläche „Filter bearbeiten“ die ak-
tive Filterung verändert werden oder sämtliche Filter werden über den zweiten Punkt „Filter zu-
rücksetzen“ gelöscht und man kehrt zur vollständigen anzeige aller relevanten Checklisten zu-
rück. 

Filterung nach „Stichworten“ 

Im Fensterbereich „Stichwortsuche über alle Checklisten“ kann in den Checklisten eine Voll-
textsuche durchgeführt werden.  

 
Zusätzlich kann durch Klick auf das Kästchen „Listen nach Suchbegriff filtern“ ausgewählt wer-
den, dass nur die Kapitel, in denen der gesuchte Text gefunden wurde, angezeigt werden. An-
dernfalls bleiben weiterhin alle Kapitel sichtbar. 

 

Dabei wird der gesuchte Begriff gelb in den Checklisten hinterlegt.  
Außerdem wird die Anzahl der Treffer in den einzelnen Kapiteln angezeigt.  
Über die Schaltflächen „zurück“ oder „vor“ kann zwischen den Fundstellen gesprungen wer-
den. 

Am Ende der Checkliste erscheint die nachfolgende Mel-
dung und die Suche kann von Anfang begonnen werden. 

 
 

Filterung nach „Schnittstellen“ 

 

Nach folgenden Schnittstellen können die Checklisten gefiltert 
werden: 

 Fachrecht (§)  landesspezifische Agrarumweltprogramme 
(FAKT, KULAP, HALM, AUM, AUKM, AUK) 

 Konditionalitäten (K)  soziale Konditionalität (sK) 

 Öko-Regelungen (ÖR)  Ökolandbau  
(EU-Öko-VO oder Verbände) 

 KAT  EWP 

 QS-Systeme  
(z.B. QS-OG, QS-R, QS-GAP) 

 Initiative Tierwohl  
(Schwein, Rind & Geflügel) 

 QM: 
(Standard, QM +, QM ++, QM +++) 

 Tierhaltungskennzeichnungsgesetz (THK) 

 weitere landesspezifische Programme 
(z.B. regionale Qualitätssiegel) 

 

 



 

 

Bedienungsanleitung für eGQS Hof-Check 

Version 2025/26 Seite 14 von 26
 

 

Dabei ist auch eine Mehrfachauswahl möglich, die dann Inhalte zur Anzeige bringt, die entweder 
der einen oder anderen Schnittstelle zugeordnet sind („oder“-Verknüpfung). 

Filterung nach „Bearbeitungsstand“ 

 

Nach folgenden Auswahloptionen können die Checklisten gefiltert werden: 

 Alles  Entfällt 

 Ja-Antworten  Kommentare 

 Nein-Antworten  Änderungen 

 Nicht bearbeitet  

 
Durch den Auswahlbutton „Alle“ erscheint in dem Fenster Checkliste das 
ausgewählte Kapitel mit sämtlichen Kriterien, unabhängig davon, ob es 
bereits bearbeitet wurde oder nicht.  
Durch die weiteren Auswahlmöglichkeiten lassen sich die Anforderungen 
der Checklisten auf die jeweiligen Bereiche beschränken. 

Neu: Filterung nach „Sortierung“ 

 

Im Bereich "Sortierung" kann ausgewählt werden, für welchen Themenbereich die Checklisten ge-
filtert werden sollen. Diese Liste ist abhängig von der Auswahl, die beim Anlegen des Betriebs vor-
genommen wurde. 

Dabei ist auch eine Mehrfachauswahl möglich, die dann Inhalte zur Anzeige bringt, die entweder 
der einen oder anderen Sortierung zugeordnet sind („oder“-Verknüpfung). 

Wichtig: Es werden immer nur die Inhalte gefiltert, die der markierten Auswahl zugeordnet sind. 
Übergeordnete Inhalte müssen bei Bedarf zusätzlich ausgewählt werden. Sollen z.B. alle pflanzen-
baulichen Anforderungen zu Kartoffeln angezeigt werden, sind neben der Auswahl „Kartoffeln“ auch 
die Punkte „Ackerbau“, „Pflanzenbau allgemein“ auszuwählen. 

Filter zurücksetzen 

Bei jedem Anwählen der Filtermöglichkeiten werden die angewählten Filter in einer Übersicht 
angezeigt (grün hinterlegt). 

Über den Button „Filter zurücksetzen“ kann die gesamte Filterauswahl gelöscht werden, sodass 
wieder alle Inhalte angezeigt werden. 
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Fensterbereich „Auswahl“ 

Im Fensterbereich „Auswahl“ (links unten) kön-
nen Sie auswählen, welche Checkliste bzw. 
welches Kapitel der Checkliste Betrieb, Pflan-
zenbau oder Tierhaltung usw. Sie bearbeiten 
möchten. 
 
Über + oder - können Kapitel der einzelnen 
Checklisten geöffnet oder geschlossen wer-
den. 
 
Zusätzlich können Sie den Bearbeitungsstand 
der Checklisten bzw. Kapitel erkennen.                                                           
Blau markiert: aktuell ausgewähltes Kapitel 
Gelb markiert: teilweise bearbeitet 
Grüne markiert: fertig bearbeitet   

Fensterbereich „Checkliste“ 

 
Im Fenster Checkliste ist es möglich, die Checkliste zu bearbeiten. Sämtliche Kriterien dieses 
Kapitels sind hier den jeweiligen Themenkomplexen zugeordnet. 

Neu: Beim ersten Aufruf der Checklisten werden nur die Unterkapitel einer Checkliste an-
gezeigt (alle weiteren Inhalte sind ausgeblendet), damit man eine bessere Übersicht über 
die Themenbereiche innerhalb der Checkliste erhält. 
 
Mit dem obersten Pfeilbutton können Sie alle Unterkapitel auf einmal aus- und wieder einblen-
den, um zu erkennen, welche Inhalte in diesem Kapitel abgedeckt sind. 
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Für eine bessere Übersicht können Sie, mithilfe der Pfeilbuttons, innerhalb der Checklistenka-
pitel einzelne Unterkapitel aus- und wieder einblenden. Diese Funktion eignet sich auch, um 
schnell zwischen den Unterkapiteln zu springen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie fülle ich die Checkliste zur Eigenkontrolle aus? 

Die Checklisten sind so angelegt, dass sie der Reihe nach abgearbeitet werden können. Die 
Checklisten bauen modular aufeinander auf. Die Checkliste Betrieb wird deshalb immer zuerst 
bearbeitet. Im Bereich Pflanzenbau beginnen Sie mit der Checkliste Pflanzenbau und bearbei-
ten anschließend alle weiteren notwendigen Checklisten (z.B. Obst-, Gemüse- und Kartoffel-
bau). Gleiches gilt für den Bereich Tierhaltung. Auch hier werden die tierartspezifischen Check-
listen (z.B. Schweinehaltung) erst nach der Checkliste Tierhaltung bearbeitet. Beim Ausfüllen 
der Checklisten wird auf verschiedene laufende Arbeiten hingewiesen, die während des Jahres 
erledigt werden müssen (z.B. das Führen des Bestandregisters). 

 
Die Spalte „Schnittstellen“  
Hier wird angezeigt, aus welchem Bereich die Anforderung zu erfüllen ist. Dabei können auch 
mehrere Schnittstellen angezeigt werden.  
Genauere Informationen sind weiter unten zu finden. 
 

Spalte „Anforderungen“ 
Die Anforderungsspalte führt die Kriterien auf und sagt Ihnen, welche Anforderungen für Ihren 
Betrieb zu erfüllen sind und welche Aufzeichnungen Sie machen sollten. Hier werden auch er-
gänzende Hinweise bzw. Ausnahmeregelungen genannt. 
 

  

 

Kapitelinhalte sind eingeblendet 

 

Kapitelinhalte sind ausgeblendet 
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Spalte „Erfüllung“ 

Es bedeutet: 

trifft in meinem Betrieb so zu  = Ja   

trifft in meinem Betrieb so nicht zu  = Nein   

gibt es in meinem Betrieb nicht  = Entfällt  
 
Hinweis: bei den verschiedenen Druckoptionen kann ausgewählt werden, ob die Kriterien, die 
mit „Entfällt“ angewählt wurden, im Druck erscheinen sollen. 

 

Beispiel aus der P Checkliste Pflanzenbau: 

 
 

Am Beispiel der Sachkunde Pflanzenschutz bedeutet  

 ein Ja = jeder Anwender ist nachweislich sachkundig  

 ein Nein = Sachkundenachweis nicht für jeden Anwender vorhanden 

 ein Entfällt = im Betrieb werden keine Pflanzenschutzmaßnahmen durchgeführt, die einen 
Sachkundenachweis erfordern 

Bei einigen der abgefragten Punkte ist es notwendig, diese im Stall oder am Gerät durch Sicht-
prüfung (z.B. wann ist der nächste Spritzen-TÜV?) oder Messungen (z.B. Temperaturen, Flä-
chenbedarfswerte bei Tierhaltung) abzuprüfen. 

Wertigkeit der Anforderungen 

Der eGQS Hof-Check enthält außerdem alle Anforderungen der QS-GAP (Version 5.0; April 
2025). Die Wertigkeit der Anforderung (Kritisches Muss, Nicht-Kritisches Muss, Empfehlung) ist 
anhand der in der Bemerkungsspalte zugeordneten Zeichen (++ / + / +-) erkennbar. Bei Anfor-
derungen mit den Eigenschaften „Kritisches Muss“ und „kein N/A“ sind die Nein- bzw. Entfällt-
Kästchen grau hinterlegt. 

Zeichenerklärung

 
Spalte „Bemerkungen“  
In der Spalte Bemerkungen finden Sie die Verlinkungen auf Vordrucke, Merkblätter und Links 
sowie weitere Hinweise. Das Feld ist dann hellblau hinterlegt. 
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Button „Kommentar“ 
Über den Button können Sie selbst Texte in die Bemerkungsspalte eingeben. Das Kommentar-
feld geht zudem automatisch auf, sobald Sie eine Anforderung mit Nein beantworten.  
Das Kommentarfeld wird nach Klick auf „Fertig“ geschlossen und der eingegebene Text er-
schein im Feld „Bemerkungen“. „Abbrechen“ schließt das Feld ohne Speicherung. 
 

 
 
Einem Kommentar kann durch Rechtsklick auf den Kommentartext oder den Kommentar-Button 
eine Priorität zugewiesen werden. Kommentare mit hoher Priorität erscheinen in der Mängel-
liste weiter oben, jene mit niedriger Priorität entsprechend weiter unten. 
 

Die Spalte „Schnittstellen“  

Beispiel aus der T Checkliste Tierhaltung:  

 
 
Am Beispiel „Einsatz von Futtermitteln“ bedeuten die Schnittstellensymbole: 

 Das tierartspezifische Verfütterungsverbot für bestimmte Futtermittel tierischer Herkunft ist 
sowohl eine fachrechtliche (gesetzliche) Anforderung als auch eine Anforderung einiger 
Bioverbände. 

 Das Verfütterungsverbot für Küchen- und Speiseabfälle stellt eine gesetzliche Anforderung 
(§) dar.  

 Beim Verfütterungsverbot für antibiotische Leistungsförderer handelt es sich um ein gesetz-
liches (§), Konditionalitäten-(K) und QS-Kriterium (Qualität und Sicherheit ). 

 Dass die Einzelfuttermittel auf der Positivliste stehen oder zugelassen sein müssen, wird 
bei der Systemanforderung „QM Milch“ geprüft. 
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Übersicht über alle Schnittstellen 

§ Gesetzliche Bestimmung 

K Konditionalitäten-Anforderung 

sK Anforderung zur sozialen Konditionalität 

ÖR Öko-Regelungen 

THKMS  Tierhaltungskennzeichnungsgesetz Mastschweine – alle Stufen  

STAMS Tierhaltungskennzeichnungsgesetz Mastschweine – Haltungsform „Stall“ 

STPMS Tierhaltungskennzeichnungsgesetz Mastschweine – Haltungsform „Stall+Platz“ 

FRMS Tierhaltungskennzeichnungsgesetz Mastschweine – Haltungsform „Frischluftstall“ 

AFWMS Tierhaltungskennzeichnungsgesetz Mastschweine – Haltungsform „Auslauf/Weide“  

BIOMS Tierhaltungskennzeichnungsgesetz Mastschweine – Haltungsform „Bio“  

OG Systemanforderung für Frisches Obst und Gemüse bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

K Systemanforderung für Kartoffeln bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

OGK Systemanforderung für Obst, Gemüse und Kartoffeln bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

A Systemanforderung für Ackerbau - Drusch- und Hackfrüchte - bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

GF Systemanforderung für Grünlandnutzung und Feldfutterproduktion bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

AGF 
Systemanforderung für Ackerbau, Grünlandnutzung und Feldfutterproduktion bei „QS Qualität und 
Sicherheit“ 

RSG 
Systemanforderung für Rind- und Schweinefleisch sowie Geflügelfleisch  
bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

R Systemanforderung für Rindfleisch bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

S Systemanforderung für Schweinefleisch bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

G Systemanforderung für Geflügelfleisch bei „QS Qualität und Sicherheit“ 

GAP Systemanforderung für Obst, Gemüse und Kartoffeln bei „QS-GAP“ (Version 5.0) 

QM Systemanforderung für Milch bei „QM Milch“ 

QM+ Zusatzanforderung für Milch bei „QM Milch“ der Stufe „+“ 

QM++ Zusatzanforderung für Milch bei „QM Milch“ der Stufe „++“ 

QM+++ Zusatzanforderung für Milch bei „QM Milch“ der Stufe „+++“ 

KAT Systemanforderung für Eier bei „KAT - Verein für kontrollierte alternative Tierhaltungsformen e.V.“ 

EWP Bundeseinheitliche Eckwerte für eine freiwillige Vereinbarung zur Haltung von Mastputen 

LL 
Pferd 

Leitlinien zur Beurteilung von Pferdehaltungen unter Tierschutzgesichtspunkten 

 Alle 
Initiative Tierwohl – alle Bereiche 

 S Initiative Tierwohl Schweinehaltung (Schweinemast, Sauenhaltung, Ferkelaufzucht) 

 SM Initiative Tierwohl Schweinemast 

 SH Initiative Tierwohl Sauenhaltung 

 FA Initiative Tierwohl Ferkelaufzucht 

 G 
Initiative Tierwohl Geflügelhaltung (Masthähnchen, Puten, Pekingenten) 

 MH 
Initiative Tierwohl Masthähnchen 

 Pe 
Initiative Tierwohl Pekingenten 

 Pu 
Initiative Tierwohl Puten 
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 R 
Initiative Tierwohl Rinderhaltung (Rindermast, Kälbermast, Milchvieh) 

 RM Initiative Tierwohl Rindermast 

 KM Initiative Tierwohl Kälbermast 

 MV Initiative Tierwohl Milchvieh 

 Anforderungen ohne Schnittstellensymbol oder mit (§) sind Empfehlungen 

Öko-Schnittstellen enthalten in folgenden Versionen 

 
Anforderungen nach der EU-Öko-VO  alle Versionen 

 
Anforderungen nach dem Anbauverband Naturland alle Versionen 

 
Anforderungen nach dem Anbauverband Bioland alle Versionen 

 Anforderungen nach dem Anbauverband Biopark BW, HE, NRW, RLP, SN 

 Anforderungen nach dem Anbauverband Demeter alle Versionen 

 
Anforderungen nach dem Anbauverband Biokreis  alle Versionen 

 
Anforderungen nach dem Anbauverband Gäa BW, HE, NRW, RLP, SN 

 
Anforderungen nach dem ECOVIN Siegel BW, BY, RLP, SN 

 Anforderungen nach dem Biozeichen Baden-Württemberg  BW 

 Anforderungen nach dem Bayerischen Bio-Siegel BY 

 Anforderungen nach dem Bio-Siegel Hessen  HE 

Landesspezifische Schnittstellen enthalten in folgenden Versionen 

FAKT Förderprogramm für Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl  BW 

KULAP 
/ AUKM 

Bayerisches Kulturlandschaftsprogramm / Agrarumwelt- und 
Tierwohlmaßnahmen 

BY 

HALM 
Anforderungen nach dem Hessischen Programm für  
Agrarumwelt- und Landschaftspflegemaßnahmen  

HE 

AUM 
Förderung von Agrarumweltmaßnahmen in  
Nordrhein-Westfalen 

NRW 

AUKM 
Förderung von Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen in  
Rheinland-Pfalz 

RLP 

AUK 
Förderung Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen im  
Freistaat Sachsen 

SN 

 

Systemanforderung bei „Qualitätszeichen Baden-Württemberg“ 
(QZBW) 

BW 

 

 
Systemanforderung bei „Geprüfte Qualität Bayern“ BY 

 
Systemanforderung bei „Geprüfte Qualität Hessen“ HE 

QZ 
Systemanforderung bei „Gesicherte Qualität Rheinland Pfalz“ 
(QZ RLP) 

RLP 

DVM Zusatzanforderungen in der Direktvermarktung  BY, NRW 

UG Umweltgutachter alle Versionen 
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Quellen für Qualitätssicherungsprogramme und Bioverbände 

Die Spalte „Schnittstellen“ 

Wenn Sie die Checklisten bearbeiten, können Sie bei einer Teilnahme am System „QS Qualität 
und Sicherheit“ die für ein Kriterium hinterlegten Erläuterungen der QS-Richtlinie inklusive der 

genauen Fundstelle erfahren, indem Sie mit dem Mauszeiger auf das „ “ - Zeichen klicken.  
Auch für die Qualitätssicherungsprogramme „KAT - Kontrollierte alternative Tierhaltungsfor-
men“, „QM Milch“ (inkl. Zusatzanforderungen +, ++ und +++), „Qualitätszeichen Baden-Würt-
temberg (QZBW)“ sowie die Bioverbände „Naturland“, „Bioland“, „Biopark“, „Demeter“, „Bio-
kreis“, „Gäa“ und „ECOVIN“ sind die Richtlinien inklusive der genauen Fundstelle hinterlegt. 
Nach dem Klick auf das entsprechende Schnittstellen-Zeichen, sehen Sie die Richtlinie inkl. 
genauer Fundstelle, die dem Text zu Grunde liegt. 

  

 

Fenster zu den Erläuterungen QS 

Dabei öffnet sich ein neues Fenster, in dem Sie die hinterlegten Erläuterungen zu den Erzeu-
gungsrichtlinien der Qualitätssicherungsprogramme bzw. der Bioverbände aufgelistet vorfinden. 
Bei mehreren Quellen wählen Sie bitte das entsprechende Dokument per Klick und „Dokument 
anzeigen“ oder Doppelklick aus. 

Das Fenster mit dem Quellenverzeichnis wird mit Klick auf die Schaltfläche „Fertig“ wieder ge-
schlossen. 

 

 

Die Quelle wird als pdf-Dokument in einem neuen Fenster des PDF-Reader-Programmes Ihres 
Rechners angezeigt. Sie sind so in der Lage, auf den Volltext der betreffenden Erzeugungsricht-
linie zuzugreifen. 
 
Der eGQS Hof-Check bleibt dabei weiterhin im Hintergrund geöffnet. 
 

Dokument anzeigen 
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Rechtsgrundlagen 

Rechtsgrundlagen an Schnittstellen öffnen 

Wenn Sie die Checklisten bearbeiten, können Sie direkt die für ein Kriterium hinterlegten 
Rechtstexte inklusive der genauen Fundstelle erfahren, indem Sie mit dem Mauszeiger auf das 

„K“, „sK“ bzw. „§“ oder „E“ Zeichen klicken.  

 

Fenster zu den Rechtsgrundlagen 

Dabei öffnet sich ein neues Fenster, in dem Sie die Urheberrechtsbestimmungen mit „JA“ ak-
zeptieren können. Nach Ihrer Zustimmung öffnet sich ein neues Fenster, in dem Sie die hinter-
legten Rechtstexte aufgelistet vorfinden. Bei mehreren Rechtsgrundlagen wählen Sie bitte das 
entsprechende Dokument aus. 

 

 

Das Gesetz wird als pdf-Dokument angezeigt. Sie sind so in der Lage, entsprechend der gefor-
derten Kriterien - Konditionalität oder Fachrecht - auf den Volltext der betreffenden Rechts-
vorschrift zuzugreifen. Es handelt sich dabei insbesondere um das Europarecht, das Bundes- 
und Landesrecht sowie die dazugehörigen technischen Regeln. 
 
Die Rechtsvorschriften wurden aus bestehenden Datenbanken entnommen. Somit gibt es für 
die Nutzung dieser Dokumente Urheberrechtsbestimmungen, die Sie einzuhalten haben. Diese 
sind zum einen unter dem Button „Info“ zu finden. Zum anderen werden diese beim Öffnen 
eines Dokuments angezeigt. Wir bitten Sie, sich diese Bestimmungen genau durchzulesen und 
diesen im Anschluss zuzustimmen. 

Dokument anzeigen 

! nicht in allen Versionen enthalten 
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Abschluss der Arbeiten mit eGQS Hof-Check 

Drucken  

Hier können Sie die unausgefüllten Checklisten (die Sie anschlie-
ßend handschriftlich bearbeiten) oder die bereits bearbeiteten 
Checklisten im PDF-Datenformat erstellen lassen, um sie abzuspei-
chern oder auszudrucken.  

Menüpunkte 

 

Ihre bearbeiteten Checklisten bzw. eine Gesamtliste (Checklisten und eine Übersicht der Vor-
drucke und Merkblätter in einem Ausdruck) werden als pdf-Dokument generiert, die Sie an-
schließend ausdrucken bzw. abspeichern können.  

Sofern Sie eine Filterung der Inhalte vorgenom-
men haben, werden Sie hier nochmals gefragt, ob 
die gesamtliste mit oder ohne diesen Filtern erstellt 
werden soll. 

Bei Auswahl einer der nächsten Druckoptionen öff-
net sich zunächst immer ein Auswahlfenster, über 
das sich anwählen lässt, ob die mit „Entfällt“ mar-
kierten Kriterien ausgeblendet werden sollen oder 
nicht. Ausblenden bedeutet, dass Kriterien, die mit 
„Entfällt“ beantwortet wurden, nicht im Druck er-
scheinen.  

 

Bei dieser Druckoption werden alle Checklisten gedruckt. 

 

Bei dieser Druckoption wird nur die Checkliste gedruckt, die Sie gerade aktuell bearbeiten. 

 

Bei dieser Druckoption wird nur das aktuelle Kapitel gedruckt, das Sie gerade in der Checkliste 
bearbeiten. Außerdem werden ausgeblendete Kapitel nicht mit angezeigt. Diese Druckoption 
eingnet sich, um individuelle und kompakte Beratungsformulare zu erstellen. 

 

 

Hier haben Sie die Möglichkeit, eine Zusammenstellung sämtlicher Kriterien, die Sie bisher mit 
„Nein“ gekennzeichnet haben, erstellen zu lassen. Diese können Sie ausdrucken und dort an-
schließend gezielt die Maßnahmen eintragen, die Sie zur Behebung der Mängel bzw. zur Erfül-
lung dieser Kriterien ergreifen werden. Sie sollten sich an dieser Stelle überlegen, bis zu wel-
chem Termin Sie die Mängel beheben können. Hilfe bei der Umsetzung bieten die Merkblätter 
oder das Gespräch mit einem GQS-Berater. 

Gesamtliste 

Alle Checklisten 

Aktuelle Checkliste 

Aktuelle Listenansicht 

Mängelliste 
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Beratungsversion  

 
Der Grundaufbau der Beratungsversion entspricht dem der Landwirteversion. Das heißt, auch 
hier können Sie mit allen bisher beschriebenen Funktionen arbeiten. Die Beratungsversion be-
inhaltet jedoch einige Zusatzfunktionen, die im Folgenden erklärt werden: 
 

Einstiegsfenster  

 

Im Einstiegsfenster von eGQS Hof-Check gibt es die 
Möglichkeit, unter dem Button „Extras“ die Beratungs-
version freizuschalten. 

 
Dafür benötigen Sie einen Registrierungsschlüssel. Die-
sen erhalten Sie bei dem jeweiligen landesspezifischen 
Herausgeber. 

Mit Eingabe Ihrer individuellen Zugangsdaten werden die 
die Zusatzfunktionen der Beratungsversion freigeschaltet. 

 

Filterung der Checklisteninhalte nach Beratungsmodulen 
 
In der Beratungsversion befindet sich im oberen im Filterdialog ein zusätzliches Feld mit der 
Überschrift „Themen“. 

 
 
Über den kleinen Pfeil im leeren „Themen-Feld“ öffnet sich ein Drop-down-Menü. Dort werden 
alle Beratungsmodule angezeigt, für welche die Checklisteninhalte „sortiert“ wurden: 
 

 

 
Durch den Klick auf ein Beratungsmo-
dul reduzieren sich die kompletten In-
halte der Checklisten auf die Inhalte, 
die für dieses Beratungsmodul beson-
ders relevant sind. 
 
Möchten Sie anschließend wieder alle 
Inhalte (ohne Modul-Sortierung) se-
hen, müssen Sie nur in die leere Zeile 
unter dem „Themen-Feld“ oder auf „Fil-
ter zurücksetzen“ klicken. 
 

 

! nicht in allen Versionen enthalten 
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Gelöschte Kriterien 
 
Ein weiterer Unterschied zur Landwirteversion ist, dass Kriterien und Hinweise, die im Zuge 
der jährlichen Aktualisierung gelöscht wurden, weiterhin einsehbar sind. Diese „veralteten“ 
Texte werden grau hinterlegt und durchgestrichen dargestellt: 

 
 

 
 
In der Beratungsversion gibt es diesbezüglich auch einen weiteren Bearbeitungsstandfilter: 
„Gelöschte“. Wird dieser ausgewählt, werden nur noch die im Vergleich zum Vorjahr gelösch-
ten Inhalte angezeigt. 
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Allgemeine Informationen 
Haftungsausschluss 

Der Inhalt der Checklisten wurde mit äußerster Sorgfalt nach aktuellem Kenntnisstand zum Zeit-
punkt der Drucklegung erarbeitet. Auch bei der Zusammenstellung der Rechtsvorschriften 
wurde mit größter Sorgfalt vorgegangen, trotzdem können Fehler im Gesamtwerk nicht vollstän-
dig ausgeschlossen werden. Der Herausgeber übernimmt für fehlerhafte Angaben und deren 
Folgen weder eine juristische Verantwortung, noch irgendwelche Haftung.  

 

Fragen/Anregungen 

Aufgrund der sehr komplexen fachlichen Inhalte und Datenbankstruktur ist trotz intensiver Tests 
eine vollständige Fehlerfreiheit des Programms unter den verschiedenen Einsatzbedingungen 
(z.B. PC- und Softwareversionen) vorab nicht zu gewährleisten.  
Für Fehlerhinweise, Anregungen und Fragen zu eGQS Hof-Check sind wir sehr dankbar.  Hierzu 
wenden Sie sich bitte an den entsprechenden landesspezifischen Herausgeber. 

 

Bearbeitung 

LEL Schwäbisch Gmünd, Abteilung Agrarmärkte und Qualitätssicherung
Oberbettringer Str. 162, 73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon (07171) 917-100, Fax -101 
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73525 Schwäbisch Gmünd 
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www.bw.gqs-hofcheck.de  

Bayerische Landesanstalt für Landwirt-
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 Vöttinger Straße 38                            
85354 Freising-                     
Weihenstephan 

 http://www.LfL.bayern.de 

maerkte@LfL.bayern.de 

Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen (LLH) 

 Kölnische Str. 48-50 
34117 Kassel 

www.llh.hessen.de 

GAP.Konditionalitaet@llh.hessen.de 

Landwirtschaftskammer Nordrhein-
Westfalen 

 Nevinghoff 40 
48147 Münster 

www.landwirtschaftskammer.de 

www.nrw.gqs-hofcheck.de 

Dienstleistungszentrum Ländlicher 
Raum Westerwald-Osteifel (DLR) 
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56410 Montabaur 
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